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Das Projekt  Besonderheiten  Unsere Leistungen 
 
Die Stadt Adliswil wird von der Sihl 
durchflossen, in welche zahlreiche 
Seitenbäche entwässern. In den vergan-
genen Jahren entstanden in Adliswil bei 
grösseren lokalen Niederschlagsereignis-
sen verschiedentlich Unwetterschäden 
durch ausufernde Seitenbäche und durch 
starke Oberflächenabflüsse auf den 
schlecht wasserdurchlässigen Hängen 
des Albis. 
 
Die Gefahrenkarte Hochwasser analysiert 
und dokumentiert die Gefährdung des 
Siedlungsgebiets durch ausufernde Sei-
tenbäche, starke Oberflächenabflüsse 
und durch Sihlhochwasser. Sie dient in 
der  Nutzungsplanung als Grundlage zur 
Ausscheidung von Gefahrenzonen. 
Durch die Umsetzung der vorgeschlage-
nen wasserbaulichen Massnahmen kann 
der Hochwasserschutz der Stadt Adliswil 
massgeblich verbessert werden.  
 
 
• Ort: Adliswil 
• Referenzperson: A. Hartmann, 

Technische Betriebe Adliswil 
• Dauer: 2000 - 2004 
• Honorarsumme: Fr. 145’000 

  
• Intensive Zusammenarbeit zwischen 

Behörde (AWEL Zürich, Stadt Adlis-
wil) und Ingenieuren. 

• Die Gefahrenkarte ist ein Gemein-
schaftswerk der Firmen CSD Ingen-
ieure und Geologen AG und der 
Staubli, Kurath & Partner AG. CSD 
bearbeitete die Seitenbäche und den 
Oberflächenabfluss, SK & die Hoch-
wassergefährdung durch die Sihl. 

• Kombination von herkömmlicher 
Feldarbeit mit aufwändigen Compu-
termodellierungen zur bestmöglichen 
Abbildung der Realität. 

 

  
• Ereigniskataster 
• Detaillierte Feldkartierung 
• Spitzenabfluss-Berechnungen für ins-

gesamt 23 Bäche; im Siedlungsgebiet 
unter Einbezug des Abflussbeitrags 
der Meteorwasserleitungen 

• Schwachstellenanalyse für die Gerin-
ne und Beurteilung der Abflusskapa-
zität von 58 Bachdurchlässen 

• Oberflächenabfluss-Berechnungen 
• Erstellung von Intensitätskarten für 

wiederkehrende Ereignisse unter-
schiedlicher Jährlichkeit (HQ30, HQ100, 
HQ300) 

• Herleitung der Gefahrenkarte Hoch-
wasser aus den Intensitätskarten 
(GIS-Modellierung). 

• Zusammenführen der Intensitäts- und 
Gefahrenkarten für die Prozesse Se-
tenbäche, Sihlhochwasser und Ober-
flächenabfluss 

• Erstellung einer Überflutungstiefen-
karte für ein 100-jährliches Ereignis 
(HQ100) auf der Basis der Gefahren-
karte. 

• Technischer Bericht: Methodik, Beur-
teilung der Gefährdung durch Seiten-
bäche und Oberflächenabfluss, Em-
pfehlung von Schutzmassnahmen.  

 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Überlasteter Kiesfang am Zopfbach: hinter 
dem Holzrechen aufgestautes Geschiebe und 
seitliche Überschwemmung (niedergedrück-
tes Gras) 

Ausschnitt aus der Überflutungstiefenkarte (Sihl und Seitenbäche) 

Hochwasserabfluss-Berechnungen (Seitenbäche) 


